
Willkommen am Institut für England- & Amerikastudien 
 
Sie haben sich also entschieden American Studies, English Studies oder Englisch 
Lehramt (L1, L2, L3 oder L5) zu studieren...  
 
Sehr gute Entscheidung. Willkommen. 
 
Was Sie Wissen Müssen  
Die ersten Wochen an der Hochschule sind für viele Studienanfänger verwirrend, 
weil sie von der Schule ein anderes Lehrformat gewohnt sind. Der wichtigste 
Unterschied zwischen Schule und Hochschule liegt darin, dass Sie für die Gestaltung 
ihres Studiums (Stundenplan, Schwerpunkt, Studienverlauf) sowie für dessen Erfolg 
allein verantwortlich sind. Dozenten und Professoren unterstützen Sie dabei, jedoch 
nur, wenn Sie sich vorab an An- und Abmeldefristen, Sprechzeiten etc. halten. 
Dieses Handout soll Sie dabei unterstützen, die Handhabung der Universität so 
reibungslos wie möglich zu erlernen.  
 
Was tun? 
Ein guter Anfang ist der Besuch einer Orientierungsveranstaltung. Gleichzeitig 
müssen Sie Ihre Studienordnung sorgfältig studieren. Wenn Sie diese gefunden 
haben, kennen Sie bereits einen der für Sie wichtigsten virtuellen Orte: die Website 
Ihres Prüfungsamts. Inhaltlich können Sie sich natürlich auf bereits mit einer der 
zahlreichen Einführungen in die englische / amerikanische Literatur- und/oder 
Kulturwissenschaft oder Linguistik vorbereiten, die im Buchhandel erhältlich sind. 
Hierzu finden Sie oft in den Seminarbeschreibungen der einzelnen 
Moduleinführungen weitere Informationen. Diese können Sie im 
Vorlesungsverzeichnis recherchieren.  
 
Studienordnungen 
Studienordnungen gibt es viele; wenn sie einen Bachelor anstreben, müssen Sie zur 
Philosophischen Prüfungskommission, und wenn Sie einmal LehrerIn werden 
möchten, ist das Zentrale Prüfungsamt für Lehramtsstudierende der Ort für Sie.  
 

http://www.philprom.de           http://lsa.hessen.de/irj/LSA_Internet 
 
Studieren Sie diese Websites genau, hier finden Sie Informationen zum Anmelden 
von Prüfungen und ähnlich Wichtigem. Bildung wird ja ständig reformiert, aber auf 
die Aktualität dieser Informationen sollten Sie sich in der Regel verlassen können.  
 
Aber wo ist denn jetzt das echte Studium?  
Um Seminare am Institut für England- & Amerikastudien zu belegen, müssen Sie 
sich am Vorlesungsverzeichnis orientieren, dieses gibt es online und es heißt QIS I 
LSF an der Uni Frankfurt (Link auf der rechten Seite der Homepage der Universität). 



In Ihrer Studienordnung finden Sie die Pflichtmodule ihrer Basisphase / des 
Grundstudiums. Mit dem Besuch von Pflichtveranstaltungen sollten Sie beginnen.  
 
QIS / LSF - das Vorlesungsverzeichnis  
Sie klicken sich durch Fachbereich 10 zum richtigen Institut durch & finden dort, nach 
Studiengang sortiert, die Veranstaltungen, die Sie besuchen können I dürfen I 
müssen. Sie beginnen mit Einführungen; die Einführung, DIE ALLE BESUCHEN 
MÜSSEN, ist die Einführung in die Literaturwissenschaft.  
 
Einführung in die Literaturwissenschaft  
Im Vorlesungsverzeichnis finden Sie heraus, ob und wie Sie sich für eine 
Veranstaltung anmelden müssen (diese Angaben – sind inklusive der deadlines –
verbindlich!). Für die literaturwissenschaftliche Einführung müssen Sie sich in der 
Regel in Listen eintragen, den Ort entnehmen Sie der Seminarbeschreibung. Wählen 
Sie die Veranstaltung, die am besten in Ihren Stundenplan passt. Für die Einführung 
in die Literaturwissenschaft wird nicht zwischen Amerikanistik und Anglistik 
unterschieden. Wichtig: Tragen Sie sich rechtzeitig in eine der Listen ein; die Zahl 
der Plätze ist begrenzt.  

Sie haben sich auf einer der Listen zur Anmeldung eingetragen, merken Sie 
sich Zeit, Ort & Dozentin der Veranstaltung. Lesen Sie im QIS / LSF nach, was Sie 
brauchen. Viele Veranstaltungen basieren auf einem Reader (in den meisten 
Seminaren müssen Sie sich die Texte nicht selbst kopieren, sondern bekommen sie 
in Form eines Readers zusammengestellt, den es dann in einem CopyShop zu 
kaufen gibt), diesen sollten Sie am besten vor dem Semester erwerben.  
 
Wie viele Seminare?  
Vielen Studienanfängern erschein ihr „Stundenplan“ im Vergleich zur Schulzeit sehr 
entspannt. Doch dieser Eindruck täuscht: pro Veranstaltung müssen Sie Zeit zur Vor- 
und Nachbereitung einkalkulieren , die zum Teil sehr umfänglich sein kann. Diesem 
zusätzlichen Arbeitsaufwand, den Sie zu Hause erledigen, ist in den CP, den 
Creditpoints, Rechnung getragen. 1 CP entspricht dabei 30 Arbeitsstunden. Mit Ihren 
Studienordnungen und Merkblättern sollten Sie auch einen Beispielstundenplan 
erhalten haben. Dieser ist ein Vorschlag & nicht verbindlich, sollte Ihnen aber eine 
Vorstellung geben, wie viele Veranstaltungen pro Semester zu belegen sind.  

In der Basisphase fangen Module immer mit einer Einführungsveranstaltung 
an. Diese besuchen Sie als erstes; da diese Veranstaltungen oft sehr voll sind und 
sehr viel vermitteln müssen (das bedeutet lesen, lesen, lesen), planen Sie reichlich 
Zeit für Vor- und Nachbereitung ein.  
 
Das Drumherum  
Bevor das Semester losgeht, sollten Sie sich einen Nachmittag Zeit nehmen, den 
Campus der Universität kennen zu lernen. Der Campus ist groß, je nach 
Fächerkombination kann es Ihnen passieren, dass Sie von einem Stadtteil Frankfurts 
zu einem anderen fahren müssen. Das ist nicht schlimm, alles ist einfach mit Bus 
und Bahn zu erreichen, muss aber geplant werden. Bitte beachten Sie, wenn nicht 



anders angegeben, beginnen Seminare 15 Minuten nach der vollen Stunden und 
enden 15 Minuten vor der vollen Stunde (10-12h heißt also 10:15h-11:45h).  
 
Und wenn Sie schon mal da sind...  
Querbau eins und zwei des dritten und vierten Stocks im IG Farbenhaus gehören 
dem Institut für England- & Amerikastudien. Hier sind die für sie wichtigen 
Sekretariate, Büros und das Zimmer 17. Seminarräume können überall im Gebäude, 
im Hörsaalzentrum und manchmal sogar in Bockenheim sein.  
 
Zimmer 17?  
Zimmer 17 ist der Ort, an dem Sie nicht nur Hausarbeiten und Assignments 
abgeben, sondern auch der Ort, an dem Ihnen bei allerlei Problemen geholfen wird , 
die Studierenden, die dort arbeiten, wissen alles über das Studium - und wenn Sie 
mal was nicht wissen, wissen Sie zumindest, wen man fragen kann. Oie Abteilungen 
haben auch jeweils eigene Sekretariate. Hier finden Sie auch noch weitere 
Informationen.  
 
Lesen I Seminar I Lesen: Die Vor- und Nachbereitung  
Texte werden vor der Seminarsitzung gelesen. Lesen Sie genau und am besten 
mehrmals, machen Sie sich Notizen und schreiben Sie Fragen, die Sie haben, auf, 
markieren Sie Dinge, die Ihnen ge- oder missfallen, mit anderen Worten: seien Sie 
bereit den Text auseinanderzunehmen. Nach dem Seminar sollten Sie sich offene 
Fragen notieren und diese gegebenenfalls durch einen Besuch in der Bibliothek oder 
eine Recherche im Internet klären. Lesen Sie wichtige Passagen erneut und 
behalten Sie dabei immer das Seminarthema im Blick.  
 
Semester I Schreiben  
Ist jetzt noch ein bisschen früh, aber am Ende des Semesters müssen Sie in vielen 
Veranstaltungen Hausarbeiten schreiben. Damit Sie sich das akademische 
Schreiben auf Englisch nicht selbst erarbeiten müssen, haben wir sprachpraktische 
Übungen. Im ersten Semester besuchen Sie die Pflichtveranstaltung Integrated 
Language Skills (Level I). (Es gibt noch weitere Hilfe im Writing Centre. Wenn Sie 
danach noch Fragen haben und wenn Sie grundsätzlich gerne schreiben, haben wir 
eine Student Anthology und ein Ajournal). 
 
Noch Fragen?  
Keine Problem. Versuchen Sie, sich einen Stundenplan zusammenzustellen 
(Einführungen zuerst, Writing I...). Schauen Sie genau, was die 
Anmeldevoraussetzungen sind (steht im QIS I LSF). Melden Sie sich an und 
besorgen Sie die nötige Lektüre (Bücher, Reader, Filme), sobald sie Bestätigung 
erhalten, dass Sie im Seminar sind. Dann kann’s losgehen.  
 
 
Viel Spaß beim Studium! 


